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Liebe Turnerinnen und Turner, 

Liebe Leserinnen und Leser, 

 

 

Ich möchte mich an dieser Stelle noch ein-
mal ganz herzlich für die Wahl zum Ehren-
mitglied des TV Ostermundigen bedanken. 
Es erfüllt mich mit 
Stolz, diesen Titel 
erhalten zu haben. 

In der heutigen, 
kurzlebigen und 
konsumorientierten 
Welt mit einem 
übergrossen 
Angebot, ist es keine Selbstverständlichkeit, 
dass Vereine ihre Tradition erhalten können. 
Ich bin froh, dass der TV Ostermundigen die 
Höhen und Tiefen bis heute schadlos über-
standen hat. Dafür danke ich allen Leitern 
ganz herzlich. 

Auch im 2007 werden wir wieder verschie-
dene Turnfeste besuchen. Dazu zählt als 
Höhepunkt sicher das ETF07 in Frauenfeld. 
Auch traditionelle Anlässe wie Turnfahrt, 
Erdgas Athletik Cup, Sommerplauschpro-
gramm, Kegelturnier und Lotto stehen im 
Angebot. 

Liebe Turnerinnen und Turner, unterstützt 
unsere Leiter mit Eurer Anwesenheit in der 
Halle. Denn wir alle wollen unser Bestes 
geben und eine möglichst gute Note errei-
chen. Dies wird aber nur möglich sein, wenn 
möglichst oft die Trainingseinheiten besucht 
werden. 

Die Jugendriege steht weiterhin im Aufwind. 
Dies ist sehr erfreulich. Danke den Leitern 
für ihren Einsatz. 

Werte Passivmitglieder, für Eure Unterstüt-
zung zu Gunsten des TV Ostermundigen 
bedanke ich mich. Ich hoffe, dass wir auch 
weiterhin auf Euch zählen dürfen. Mit Eurem 
Mitgliederbeitrag unterstützen und fördern 
wir vor allem den Jugendbereich. 

 

Geschätzte Ehrenmitglieder, auch in diesem 
Jahr würden wir uns freuen, Euch an einigen 
Anlässen unter uns zu wissen. Der TVO 
geht an das ETF07 nach Frauenfeld. 

Die Turnfahrt findet in Stettlen statt. An-
schliessend werden wir im Pfadiheim 
Steingrübli in Ostermundigen gemütlich bei-
sammen sein und mit grillieren die Turnfahrt 
abschliessen. Das Morgenessen wird wie in 
den vergangenen Jahren kurz vor dem Turn-
fahrtfestplatz organisiert. 

Durch die vielen Neuzugänge in der Jugend-
riege wie auch bei den Erwachsenen wurde 
es notwendig, unser Erscheinungsbild im 
TVO zu erneuern. Der TVO beschafft einen 
neuen Trainer. Von diesem Angebot können 
alle Vereinsmitglieder profitieren.  

Nun wünsche ich uns allen eine möglichst 
unfallfreie Vorbereitung auf die Turnfeste 
und Wettkämpfe und hoffe, dass die 
gesteckten Ziele erfüllt werden. 

 

Euer Präsident, Richard Hübscher 

 

 

 
An dieser Ausgabe haben mitgewirkt: 

 
Richard Hübscher 

Daniel König 
Niklaus Jau 

Christian Lanz 
Bettina Heiniger 

Dominique Widmer 
Antonia Schärer 

Otto Stalder 
Louis Schoch 

Peter Kormann 
Jürg Streit 

Beatrice Streit 
Stefan Balmer 
Roger Kilchör 

Markus Brönnimann 
 

Vielen Dank , die Redaktion 
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Jahresbericht Korbball 2006 
Jonglieren!! 

Zum letzten Mal habe ich die Ehre, den 
Jahresbericht als Spielleiter zu schreiben. 
Um die familiären und beruflichen Bälle 
weiterhin im Gleichgewicht zu halten, gebe 
ich mein Amt auf die HV 2007 ab. Dem 
TVO bleibe ich weiterhin treu und spiele 
begeistert im Korbball mit. 

Als ich das Amt vor 4 Jahren von Richard 
Hübscher übernommen habe, hatten wir 
neu zu der Herrenmannschaft eine Da-
menmannschaft. Mangels Spielerinnen ha-
ben wir leider bereits über ein Jahr keine 
Damenmannschaft mehr. Auch die Anzahl 
der Herren lässt zu wünschen übrig. Ich 
muss aber sagen, dass wir eine super 
Truppe sind und bei regelmässigen Trai-
nings sehr viel erreichen könnten. 

Nach einem verhaltenen Start in der Som-
mermeisterschaft konnten wir uns gegen 
den Schluss der Meisterschaft steigern. 
Dank Einsätzen von Chlöisu und Jüre konn-
ten wir überhaupt an den Start gehen. Ab-
senzen und Unfälle von Spielern machten 
uns das Leben schwer. Am Schluss lande-
ten wir in der 4. Liga auf dem gar nicht 
schlechten vierten Schlussrang. 

Im Trainingsweekend für einmal in Oster-
mundigen selber, übten wir kräftig an den 3 
Korbballfachtesten. Es ist etwas monoton, 
aber es sind immer wieder gute Übungen, 
die uns auch im Spiel weiterhelfen. 

Bei heissem Wetter besuchten wir in Lyss 
und Herzogenbuchsee die Turnfeste, wo 
wir im Fachtest Korbball starteten.  

Was mir von Herzogenbuchsee am meisten 
in Erinnerung blieb, ist eine grosse Fan-
schar, die die attraktiven SpielerInnen mit 
ihren heissen Startnummern anfeuerte. 

Jonglieren, halten oder nicht halten? Es ist 
alles sehr nahe zusammen. Dank dem sen-
sationellen Aufstieg vom letzten Jahr spiel-
ten wir in dieser Saison in der Kategorie B. 
Die Saison hier oben tat uns sehr gut, und 
wir haben sehr viel profitiert. Leider konnten 

wir uns in dieser Kategorie nicht durchset-
zen. Trotz Abstieg feierten wir im allerletz-
ten Spiel gegen Worb einen Sieg, was die 
Motivation für die bevorstehende Meister-
schaft wieder ankurbelt. Bereits im Sommer 
wurden wir von Marisa Hänzi, einer Top-
Korbballerin, unterstützt. Ich hoffe, dass das 
noch lange der Fall sein wird. 

Ein ganz herzlicher Dank geht an meinen 
Nachfolger Christian Lanz. Ich bin sehr er-
leichtert, dass er sich für dieses Amt zur 
Verfügung gestellt hat und dies mit Bravur 
meistern wird. Ich wünsche Dir viel Freude 
an dem neuen Job, und ich bin sicher, dass 
wir als Mannschaft einiges erreichen kön-
nen. 

Für die neue Saison wünsche ich mir fol-
gendes: Viele Korbballerinnen und Korbbal-
ler im Training und an den Spielen, die 
Freude an dem schönen und interessanten 
Sport mit in die Halle tragen. Nur so können 
wir voneinander profitieren und weiterkom-
men. 

Im Speziellen danke ich allen Spielerinnen 
und Spielern fürs Jonglieren, Kämpfen, 
Rennen, Fangen und Korbschiessen. 

Daniel König 

 

80. Hauptversammlung des 
TVO, 16. Februar 2007 
Als Präsident durfte ich um 19:30 Uhr 45 
Anwesende begrüssen, davon 20 Ehren-
mitglieder. Die statutarischen Geschäfte, 
Jahresbericht des Präsidenten, des Techni-
schen Leiters, des J&S Coach, die Jahres-
rechnung 2006, Budget 2007 sowie das 
Tätigkeitsprogramm wurden zügig beraten 
und genehmigt. 

Mitgliederbestand 

Der Mitgliederbestand ist um 13 Mitglieder 
leicht zurückgegangen. Dafür konnten in 
der Jugendriege 14 neue Turnerinnen und 
Turner aufgenommen werden. Die Mitglie-
derbeiträge können auch in diesem Jahr 
unverändert belassen werden. 
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Turnbetrieb 

Über alle Höhepunkte im turnerischen Be-
reich wurde laufend im Ostermundiger Tur-
ner berichtet. Ein spezieller Höhepunkt war 
sicher der Unterhaltungsabend. Dieser 
wurde zum ersten Mal mit dem DTVO, Sa-
tus und dem TVO gemeinsam durchgeführt. 
Es ist ein grosser Erfolg geworden. Dies ist 
ein Verdienst von Ruth Grossenbacher, die 
das „falsche Märli“ für uns geschrieben hat-
te und von Res Grossenbacher, welcher es 
verstanden hatte, das OK optimal zu füh-
ren. Nicht zuletzt natürlich auch von den 
Leiterinnen und Leitern, welche die Anfor-
derungen bravurös umgesetzt hatten. 

Unser Technischer Leiter, Niklaus Jau, 
konnte als vielseitigste Turner folgende Mit-
glieder auszeichnen: 
1. Niklaus Jau, 2. Markus Brönnimann, 3. 
Daniel Michel 

Als LA Meister wurden folgende Turnerin-
nen und Turner ausgezeichnet: 
1. Markus Brönnimann 4184 Pt.; 2. Nadine 
Hannich 4151 Pt.; 3. Manuela Schüpbach 
3573 Pt. 

Vorstand 

Der TVO Vorstand bleibt im 2007 unverän-
dert. Er setzt sich wie folgt zusammen: 

Präsident Richard Hübscher 
Techn. Leiter Niklaus Jau 
Redaktor /  
Stv. Präsident Stefan Balmer 
J&S Coach Daniel Michel 
Kassier Daniel Muster 
Kassierin Sandra Schlunegger 
Protokoll/Sekretariat Nadine Schenk 
Presse/Werbung 
Berg-& Skiriege Christine Schöntal 
Männerriege Kaspar Bönzli 

Aktivitäten 2007 

Der Höhepunkt im 2007 ist sicher die Teil-
nahme am Eidgenössischen Turnfest in 
Frauenfeld. Die Männerriege startet am 
Freitag und die Aktivriege am Samstag zu 
ihrem Wettkampf. Als Vorbereitung werden 
die MR am Männerturntag in Niederscherli 
und die Aktivriege beim Seeländischen TF 

in Rapperswil den Formstand prüfen. Auch 
traditionelle Anlässe wie das Hüttenrennen, 
die Turnfahrt nach Stettlen, der Erdgas 
Athletic Cup, das Sommerplauschpro-
gramm, das Lotto sowie zahlreiche weitere 
Anlässen stehen im Angebot. 

Ehrungen 

Zum ersten Mal hat der TVO an Mitglieder 
die Ehrennadel verliehen. Geehrt wurden: 
Katrin Steinmann, Marc Moser, Daniel Mi-
chel, Christian Lanz, Niklaus Jau, Hansueli 
Jau Markus Brönnimann und Kaspar Bönzli. 
Als neues Ehrenmitglied wurde Richard 
Hübscher durch die Versammlung per Akk-
lamation gewählt. 

Verschiedenes 

Mit Bernhard Ammann ist ein TVO Mitglied 
an die Spitze der Feuerwehr Ostermundi-
gen gewählt worden. Recht herzliche Gratu-
lation zum Feuerwehr-Kommandanten! Mit 
dem Motto „Lachen ist die gesündeste 
Turnübung der Welt, denn nirgends werden 
so viele Muskeln auf so angenehme Art 
bewegt wie beim Lachen“ geht der TVO in 
das Turnerjahr 2007. 

Richard Hübscher 

Vereinversammlung, Rest. 
Schlüssel, 10. April 2007 
Der Präsident Richard Hübscher konnte 23 
Vereinsmitglieder zur Frühlingsversamm-
lung begrüssen. Davon waren 6 Ehrenmit-
glieder (Ueli & Andreas Grossenbacher, 
Paul Haller, Daniel Muster, Stefan Balmer, 
Richard Hübscher) anwesend. 

Das Ziel für 2007 steht seit läng-erem fest: 
ETF07 in Frauenfeld. Nun gilt es, die Vor-
gaben der Leiter auch umzusetzen. 

Die Geräteturner haben bereits einige 
Wettkämpfe besucht. Also ist das Turner-
jahr 2007 voll lanciert. 

Das Protokoll der Vereinsversammlung vom 
6.10.2006 wurde an der Vorstandssitzung 
vom 1.11.06 ein-stimmig genehmigt. Es gibt 
keine weiteren Wortmeldungen. Somit gilt 
das Protokoll als genehmigt. 
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Eiertütschen; Das Siegerbild 
mit v. l. Marc Moser (3.), Res 
Grossenbacher (1. Rang) 
und Jürg Streit (2.) 

Bis zur nächsten Vereinsversam-mlung 
nimmt der TVO an folgenden Anläs-
sen/Wettkämpfen teil: Turnfahrt nach Stett-
len, Erdgas-Athletik-Cup, Turnfest in Rap-
perswil Seeland (nur Aktive), TBM TF Män-
ner  in Niederscherli (nur Männer) und 
ETF07 Frauenfeld (Männerriege und Akti-
ve), Herbstmärit, Jugendlager, Jugend-
sporttag, Sommerplauschprogramm (Mini-
golf, Velo-OL). 

In den einzelnen Sparten läuft das Training, 
ausgerichtet auf die Turnfeste, recht gut. 
Auch die Volleyballriege verzeichnet einen 
Anstieg an Turnerinnen und Turnern. Die 
Geräteturner warten mit einem neuen 
Schaukelring-Programm für die kommen-
den Turnfeste auf. 

Neuer Trainer: Im TVO-Set wird der Trainer 
und ein dazu passendes T-Shirt beschafft. 
In der 1. Woche nach den Frühlingsferien 
geht es los mit der Anprobe. Marc Moser 
wir uns beraten und die Daten aufnehmen. 

Wenn noch STV-Ausweise von Mitgliedern 
(Jugend, Männer & Aktive) fehlen, so kön-
nen diese bei Sandra Schlunegger bestellt 
werden. 

Traditionelles Eiertütschen: Organisation 
durch Roger Kilchör. In diesem Jahr sind 
wir wiederum zeitgerecht mit dem Eiertüt-
schen. Danke Roger für die Organisation. 

Richard Hübscher 
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Aus der Sicht des  
Oberturners 
 

ETF Frauenfeld „turnt“ an 

 

Vor einem Jahr hatten sich 17 Turnerinnen 
und Turner für die beiden Turnfeste ange-
meldet. Heute, im Jahr vom Eidgenössi-
schen Turnfest in Frauenfeld sind es deren 
40 Turnerinnen und Turner. Super finde ich!  

Uns ist es gelungen, wieder eine Geräte- 
und eine Gymnastikgruppe auf die Beine zu 
stellen. Antonia Schärer (GETU und GYK), 
Dänu Michel (GETU) und Chrigu Lanz 
(GYK) machten es möglich. Diese drei ha-
ben in unzähligen Stunden zwei schöne 
Programme zusammengestellt. Am Trai-
ningsweekend vom 28. + 29. April 2007 in 
Murten dürfen wir hoffentlich beide Num-
mern einmal von A bis Z bewundern. Vor 
dem grossen Höhepunkt, dem Eidgenössi-
schen Turnfest in Frauenfeld (10.–24. Juni 
07), besuchen wir das Seeländische in Rap-
perswil (2.+3. Juni). Schon heute bedanke 
ich mich beim TK für die tolle Zusammenar-
beit und reibungslose Turnanlässe und Trai-
nings. 

Damit unsere Jugendriege, welche uns sehr 
grosse Freude bereitet und gut besucht 
wird, eine Perspektive für die Zukunft hat, 
brauchen wir eine starke Aktivriege. Mit dem 
Frühling kommt auch wieder das Verlangen 
nach Bewegung und nach dem TVO, da bin 
ich mir sicher. 

Euer Oberturner freut sich auf gut besuchte 
Trainings und auf eine erfolgreiche und un-
fallfreie Saison. 

 

Chlöisu Jau 

 

 

Trainingsweekend, Murten, 
28./ 29. April 2007 
 

Wo: Sportanlage Prehl, Murten 

Wie: Wir treffen uns alle im Schulhaus 
Mösli um 07.45 Uhr.  
Wir reisen gemeinsam mit dem Au-
to nach Murten. Bitte sprecht euch 
vorgängig gegenseitig ab, wer mit 
wem fahren will. 

Mitnehmen: 

- Schlafsack, Übernachtung in Zivilschutz-
anlage 

- Trainingsbekleidung für jede Witterung In- 
/ Outdoor (Sonnenmütze, Regenschutz, 
Sonnencreme, etc.) 

- Wenn vorhanden Rollerblades 

- Persönliche Gegenstände, Kleider, Medi-
kamente etc. 

- Verpflegung für Samstag und Sonntag 
Mittag, Zwischenverpflegungen und Ge-
tränke (Kühlschrank vorhanden) 

Das Abendessen am Samstag sowie das 
Morgenessen am Sonntag ist organisiert. 

Preis: ca. Fr. 50.-. Wird im Trainingswee-
kend einkassiert. 

Wir freuen uns auf ein super Trainingswee-
kend mit euch allen und hoffen auf gutes 
Wetter! 

Wenn Fragen auftauchen meldet euch bitte 
bei eurem Technischen Leiter: 

Niklaus Jau 
Bernstrasse 197 
3072 Ostermundigen 
Tel. P: 031 932 34 32 
Tel. G: 031 356 76 83 
E-Mail: niklaus.jau@bluewin.ch  
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Trainingsplan Trainingsweekend, Murten 

Zeit

GYK PS 80 FTKB FTA SR
Töni/Chrigu Hansli aufstellen der Felder aufstellen der Felder einrichten

11.00-11.15
FTKB Schleuderball SR Beachvolley Badminton FTA
Chrigu Hansli Dänu Michel

13.00-14.00

FTA def. Gruppen Weitsprung GYK Beachvolley Badminton
Roger Dänu Michel

16.00-16.15
Spielturnier Spielturnier Spielturnier Spielturnier Spielturnier Spielturnier
Dänu Michel Dänu Michel Dänu Michel Dänu Michel Dänu Michel Dänu Michel

17.30-18.00
18.00-18.30
18.30-19.00

Zeit
7.30
8.00-9.00

FTKB Schleuderball SR FTA PS 80
Chrigu Kusi Dänu Michel

11.00-11.15
FTA def. Gruppen Weitsprung FTKB GYK Unihockey
Roger Kusi

12.45-13.45

GYK PS 80 SR Unihockey Badminton
Töni/Chrigu Kusi

15.45-16.00
16.00

gemeinsames Auslaufen
Dänu Michel

gemeinsames Einlaufen mit Dänu Michel

13.45-14.05 Einlaufen
Dänu Michel

9.00-9.30 Einlaufen
Kusi

Samstag 28. April 2007

Sonntag 29. April 2007

Mittagessen

9.30-11.00

Pause
11.15-12.45

Morgenessen in der Mensa Morgenessen in der Mensa

Gemeinsamer Rückblick, Körperpflege und gute Heimfahrt Gemeinsamer Rückblick, Körperpflege und gute Heimfahrt

14.15-15.45

gemeinsamer Ausklang mit Töni gemeinsamer Ausklang mit Töni

Tagwache Unterkunft muss bis 07.50 Uhr geräumt sein

Apero anschl. Nachtessen in der Mensa Apero anschl. Nachtessen in der Mensa

1. Priorität 2. Priorität

Gemeinsamer Ausklang Gemeinsamer Ausklang
Körperpflege Körperpflege

14.30-16.00

Pause
16.15-17.30

14.00-14.20 Einturnen
Chrigu

12.45-13.00 gemeinsames Auslaufen
Dänu Michel
Mittagessen

9.30-11.00

Pause
11.15-12.45

1. Priorität 2. Priorität
8.45-9.30 Begrüssung, Programm vorstellen                                                 

gemeinsames Einlaufen mit Dänu Michel
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Korbball Wintermeister-
schaft 2006/2007 
Eigentlich wollten wir unserem abtretenden 
Spielleiter, Daniel König, als Abschiedsge-
schenk den Liga-Erhalt schenken. Leider 
wurde daraus nichts. Obwohl wir in 14 Spie-
len 8 Punkte holten und 93 Körbe erzielten 
(mehr als der 3. Platzierte) landeten wir auf 
dem undankbaren 7. Rang, was den Abstieg 
in die Gruppe C bedeutet. Wir haben jedoch 
zusätzliche Erfahrung gesammelt, die uns in 
Zukunft sicherlich weiterbringen wird. 

Christian Lanz 

 

Vorschau Korbballsaison 
2007 
- Am Samstag, 21. April 2007 werden wir in 

Urtenen-Schönbühl ein Mixed-Turnier 
bestreiten 

- Am Sonntag, 20. Mai 2007 werden wir in 
Münchenbuchsee den Spieltag des TBM 
mit einer Herren-Mannschaft bestreiten 

- Sommermeisterschaft Herren: An folgen-
den Daten werden wir versuchen, in der 3. 
Liga des TBM unsere Haut so teuer wie 
möglich zu verkaufen: 8.5.07 in Allenlüf-
ten; 24.5.07 in Ostermundigen; 17.8.07 in 
Schwarzenburg und am 31.8.07 in Worb 

- Teilnahme mit dem Fachtest Korbball am 
Turnfest in Rapperswil vom 2./3.6.07 und 
am eidg. Turnfest in Frauenfeld am 
23.6.07 

Zielsetzungen des neuen Spielleiters Chris-
tian Lanz 

1. Jeder hat Freude am Training 

2. Wir sind regelmässig 10 – 12 Personen 
im Training 

3. Teilnahme an Sommer- und Winter-
meisterschaft des TBM 

4. Aufstieg in der Winterkorbballmeister-
schaft 2007/08 
 

5. Teilnahme an Turnfesten mit dem Fach-
test Korbball 

6. Wir haben wieder eine Frauen Korb-
ballmannschaft 

Neue Spielerinnen und Spieler sind jederzeit 
willkommen! 

Christian Lanz 

 

 

Vorschau Turnfeste 2007 
Vor den Turnfesten werden wir zuerst am 
28. und 29. April 2007 das Trainigsweekend 
in Murten Prehl bestreiten. 

Das Seeländische findet am 2. / 3. Juni in 
Rapperswil statt. 

Startzeiten (40 Turnerinnen und Turner) 

Samstag 2. Juni 2007 

12.25 Uhr Fachtest Allround / Weitsprung  

14.45 Uhr Gymnastik Kleinfeld 

14.55 Uhr Pendelstafette 80m 

16.35 Uhr Schaukelringe / Fachtest Korb-
ball / Schleuderball 

 

Das Eidgenössische findet vom 10. / 24. 
Juni in Frauenfeld statt. 

Startzeiten (37 Turnerinnen und Turner) 

Samstag 23. Juni 2007 

14.20 Uhr Fachtest Allround / Weitsprung 

16.20 Uhr Gymnastik Kleinfeld / Pendelsta-
fette 80 m / Schleuderball 

18.10 Uhr Schaukelringe / Fachtest Korb-
ball / Schleuderball 

Detaillierte Informationen folgen. 

Auf eine unfallfreie und erfolgreiche Turn-
festsaison freut sich 

Euer Oberturner,  
Chlöisu Jau und die TK-Crew 
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Trainingsplan: Schwergewicht ETF 07 Frauenfeld 
 

GETU LA GYM Korbball Allround Volleyball
Di, 24. Apr 07 Schaukelring SB /Hoch Rasen
Do, 26. Apr 07 PS /WE Rasen
Fr, 27. Apr 07 GYK ab 20.05 18.30-20.00
Sa, 28. Apr 07
So, 29. Apr 07
Di, 1. Mai 07 Schaukelring WE /Kugel Rasen
Do, 3. Mai 07 SB /Hoch Rasen
Fr, 4. Mai 07 GYK ab 20.05 18.30-20.00
Di, 8. Mai 07 Schaukelring SB /Hoch MS Allenlüften Rasen
Do, 10. Mai 07 PS/WE Rasen
Fr, 11. Mai 07 GYK ab 20.05 18.30-20.00
Di, 15. Mai 07 Schaukelring WE /Kugel Rasen
Do, 17. Mai 07
Fr, 18. Mai 07 GYK ab 20.05 18.30-20.00
Sa, 19. Mai 07
So, 20. Mai 07
Di, 22. Mai 07 Schaukelring SB /Hoch Rasen
Do, 24. Mai 07 PS/WE MS Mösli
Fr, 25. Mai 07 GYK ab 20.05 18.30-20.00
Di, 29. Mai 07 Schaukelring WE /Kugel Rasen
Do, 31. Mai 07 SB /Hoch Rasen
Fr, 1. Jun 07 GYK ab 20.05 18.30-20.00
Sa, 2. Jun 07
So, 3. Jun 07
Di, 5. Jun 07 Schaukelring SB Rasen
Do, 7. Jun 07 PS /WE Rasen
Fr, 8. Jun 07 GYK ab 20.05 18.30-20.00
Di, 12. Jun 07 Schaukelring WE /Kugel Rasen
Do, 14. Jun 07 SB/Hoch Rasen
Fr, 15. Jun 07 GYK ab 20.05 18.30-20.00
Di, 19. Jun 07 Schaukelring SB /Hoch Rasen
Do, 21. Jun 07 PS/WE Rasen
Fr, 22. Jun 07 GYK ab 20.05 18.30-20.00
Sa, 23. Jun 07
So, 24. Jun 07
Di, 26. Jun 07 Schaukelring WE /Kugel Spiel
Do, 28. Jun 07 Speer /Hoch Rasen
Fr, 29. Jun 07
Di, 3. Jul 07 Schaukelring Lauf /Hoch Spiel
Do, 5. Jul 07 Spiel Fun Spiel Fun Spiel Fun
Fr, 6. Jul 07 Schlussabend Schlussabend Schlussabend Schlussabend Schlussabend Schlussabend
So, 15. Jul 07
Di, 14. Aug 07 Schaukelring Lauf /Hoch Spiel

Trainingsweekend in Murten
Trainingsweekend in Murten

Korbball Spieltag Münchenbuchsee
Schnellster Ostermundiger/in Mösli

ETF Frauenfeld

Auffahrt nach Stettlen

Jugendlager in Langenthal vom 15.-21. Juli. Besuch ist herzlich willkommen

Seeländisches Turnfest in Rapperswil
Seeländisches Turnfest in Rapperswil

ETF Frauenfeld

 

Korbball: Weitere Spiele am 17.8.07 in Schwarzenburg und am 31.8.07 in Worb 

 
Die fett gedruckten Disziplinen im Trainingsplan haben Priorität! 
Der aktuelle Trainingsplan ist jeweils im Internet oder in der Halle zu finden. 
 



Jugendriege   

12 

 
24. Geräte Einzelwettkampf, Utzenstorf: Gruppenfoto der Teilnehmerinnen, v. l. oberste 
Reihe: Daniela, Simone, Anja, Fabienne, Adriana; zweite Reihe: Julia, Delia, Vithusiga, 
Florina, Alessandra; dritte Reihe: Céline, Laura, Corina, Luana, Simon 

24. Geräte Einzelwettkampf, 
Utzenstorf, 25. März 2007 
Endlich war es wieder soweit: Der erste 
Wettkampf der neuen Turnsaison stand vor 
der Tür! Für die meisten der Turner und 
Turnerinnen war es somit auch der erste 
Wettkampf in der nächst höheren Katego-
rie. Dementsprechend waren alle sehr auf-
geregt, ob sie die schwerere Kategorie ü-
berhaupt bestehen werden. 

Zu Beginn starteten die Turnerinnen aus 
dem K1 & K2. Die Kleinen von Antonia ü-
berraschten sehr und zeigten einen schö-
nen und wirklich sauberen Wettkampf, wo-
bei sich sogar drei der fünf Turnerinnen 
eine Auszeichnung erturnten. Um 10.40 Uhr 
begann der Wettkampf der K2-er. In dieser 
Abteilung hatten wir 11 Turnerinnen am 
Start. Auch dies war für alle der erste Wett-
kampf in der Kategorie 2 und einige setzten 
ihre Ziele ein bisschen zu hoch. Leider wur-
den nicht alle Erwartungen erfüllt, nichts 

desto trotz haben drei eine Auszeichnung 
erturnt, und alle haben den Test bestanden. 
Wir sind stolz auf euch! 

Am Nachmittag waren dann die Turner aus 
dem K1 wie auch aus dem K2 am Start. 
Simi, unser einziger Turner im K1 zeigte 
super Übungen und wurde am Schluss mit 
der Bronzemedaille belohnt. BRAVO! Pas-
cal und Laurin turnten an diesem Sonntag 
ihren ersten Wettkampf im K2. Beiden sah 
man die Nervosität an, jedoch turnten auch 
sie einen guten Wettkampf. Pascal reichte 
es sogar für eine Auszeichnung, Laurin 
verpasste diese leider knapp. 

Anschliessend mussten noch die Turnerin-
nen der Kategorie 3 ihr Können unter Be-
weis stellen. Dies war nicht einfach, denn 
sie mussten zum ersten Mal an einem 
Wettkampf Übungen an allen vier Geräten 
zeigen. Sie turnten alle schön, jedoch reich-
te es am Schluss nur 2 Turnerinnen zu ei-
ner Auszeichnung. 

Bettina Heiniger, Dominique Widmer 
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24. Geräte Einzelwettkampf, Utzenstorf: Die Gruppe von Antonia 
mit Simone, Luana, Vithusiga (links), Julia (rechts), Laura 

 

Trainingsweekend, Mösli, 
31. März - 1. April 2007 
Wenn einmal im Jahr im Mösli die Turnhal-
lenlichter sogar an einem Samstagabend 
leuchten, dann ist es wieder soweit: Die 
Turnvereinjugend befindet sich im Trai-
ningsweekend. Kurz vor den verdienten 
Osterferien, trafen sich auch dieses Jahr 
zahlreiche begeisterte Kinder und Jugendli-
che mit ihren LeiterInnen zu Training, Spiel 
und Spass in der Turnanlage Mösli. Tags-
über wurde fleissig in den Sparten Leicht-
athletik und Geräteturnen trainiert. Am A-
bend tankten die 40 Jugeler bei Lasagne 
und Salat ihre Batterien wieder auf. Mmh, 
das war fein! Zum Abschluss des anstren-
genden Tages schauten wir in der Aula den 
Film „Happy Feet“. Danach hiess es Zähne 
putzen, Katzenwäsche und so schnell wie 
möglich in die Turnhalle eilen und noch eine 
weiche Turnmatte ergattern. Wer keine di-
cke Matte mehr erwischte, machte es sich 
unter dem Reck oder auf der Bodenbahn 
gemütlich und kroch in den Schlafsack.  

Natürlich wurde noch 
lange geschwatzt und 
gelacht, aber irgend-
wann fielen auch die 
letzten müden Augen 
zu. 

Am Sonntagmorgen 
schauten nicht wenige 
noch sehr verschlafen 
aus der Wäsche. 
Schnell wurde der 
Schlafplatz wieder in 
einen Trainingsplatz 
verwandelt, und nach 
dem Frühstück traf 
man sich draussen, um 
in der frischen Morgen-
luft die verschlafenen 
Glieder einzuwärmen. 
Nun mussten alle auf 
die Zähne beissen, 
denn am Morgen wurde 

noch einmal fleissig weiter trainiert. Nach 
dem Mittagessen mussten alle Sachen ge-
packt werden. Schliesslich wollten wir Leiter 
mit den Kindern in den Bären wandern, um 
dort einen Coupe zu essen. Wow, ging das 
Packen schnell!!! Leider eröffneten wir Lei-
ter den Kindern später, dass das nur ein 
Spass war. Die Enttäuschung war gross. 
Sorry, aber es war halt der 1. April! 

Mit diesem gelungenen Scherz (aus Leiter-
sicht) beendeten wir das Trainingsweekend 
2007. 

Keine Angst, wer ins JULA kommt, wird 
seinen Coupe noch erhalten. Im Ernst! 

Danke an alle Leiter und Leiterinnen, die ihr 
Herz in die Jugend stecken und zum gros-
sen Gelingen des Weekends beigetragen 
haben. Danke auch an Markus Sinniger, 
der das ganze Rahmenprogramm gemacht 
hat. An Essen und Trinken hat es nie ge-
fehlt. Wir freuen uns schon auf das nächste 
TWK! 

Antonia Schärer 
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55. Hauptversammlung der 
Männerriege, 
19. Januar 2007 
Der erneute Grossaufmarsch an der dies-
jährigen Hauptversammlung bestätigt die 
Beliebtheit dieses Anlasses mit dem traditi-
onellen Fleischvogel zum Znacht und dem 
gemütlichen Höck. Es nahmen 64 Mitglie-
der der Männerriege sowie Richard Hüb-
scher, Präsident TVO, und Niklaus Jau, 
Technischer Leiter TVO, teil. Richard Hüb-
scher überbrachte die Grüsse des TVO-
Vorstandes und dankte der Männerriege für 
die stets tatkräftige Mitarbeit bei den ver-
schiedenen Anlässen des Hauptvereins. 

Die statutarischen Geschäfte (Jahresbericht 
2006 des Obmanns, Rechnung 2006, Bud-
get 2007 sowie Tätigkeits- und Wanderpro-
gramm 2007) und die Teilrevision der Statu-
ten (Anpassen an die Statuten des TVO) 
konnten zügig verabschiedet werden. 

Mitgliederbestand 

Im Berichtsjahr mussten wir leider von 
Franz Kilchenmann (gest. 7.04.2006) und 
Max Rietmann (gest. 1.10.2006) für immer 
Abschied nehmen. Einem ordentlichen Aus-
tritt standen erfreulicherweise fünf Neuein-
tritte gegenüber. Per 31. Dezember 2006 
stieg die Mitgliederzahl auf 100; "jetzt ist die 
Männerriege also hundert." Anlässlich der 
Hauptversammlung wurde ein weiteres Mit-
glied aufgenommen. Der Mitgliederbestand 
beträgt somit 101 Turner. 

Turnbetrieb 2006 

Am Turntag des TBOE in Herzogenbuch-
see absolvierte die Männerriege den 3-
teiligen Fit & Fun Vereinswettkampf in der 
3. Stärkeklasse und wurde mit 25.98 Punk-
ten Kategoriensieger. 

Während 37 Wochen wurde an 111 Trai-
ningseinheiten Turnunterricht angeboten. 
Von den 98 Mitgliedern (Stand Ende No-
vember 2006) nutzten 61 mindestens ein-
mal das turnerische Angebot. Im Durch-
schnitt waren pro Woche 43 Turner (2005 = 
44.3) in der Halle anwesend. 

Peter Kormann, Technischer Leiter, konnte 
für fleissigen Turnstundenbesuch (TS) die 
zehn Erstplatzierten (37 und mehr TS) mit 
dem traditionellen Glas auszeichnen. 

Turnstundenbesuch 

Rangliste (Auszug; bei gleicher Anzahl TS 
ist das Alter entscheidend für die Rangie-
rung): 1. Peter Kormann 63 TS, 2. Erwin 
Haldimann 61, 3. Kaspar Bönzli 60, 4. Bru-
no Koch 58, 5. Robert König 57, 6. Erich 
Wüthrich 54, 7. André Loosli 50, 8. Otto 
Siegrist 44, 9. Hans Hasler 40, 10. Otto 
Stalder 37, 11. Markus Steiner 36 TS, 12. 
Daniel Muster 35, 13. Roger Schmid 34, 14. 
Louis Schoch 33, 15. Hans Jost 33. 

Josef Ziegler wurde als ältester fleissigster 
Turner (Alter 93 plus 30 Turnstundenbesu-
che) ausgezeichnet. 

Die Trainingseinheiten wurden von Peter 
Kormann (58x), Kaspar Bönzli (15x), Walter 
Kiener (14x), Hans Hasler (13x), Erwin Hal-
dimann (10x) und André Loosli (3x) geleitet. 
Besten Dank für euer Engagement. 

Jahresmeisterschaft 

Bei der Jahresmeisterschaft 2006 gab es 
einen neuen Sieger. Peter Kormann, Tech-
nischer Leiter, konnte die sechs Erstplat-
zierten mit einem Zinnbecher auszeichnen: 

Rangliste (Auszug): 1. Robert König (Wan-
derpreis) 260 Pkt., 2. Bruno Koch 256, 3. 
Erwin Haldimann 255, 4. Hans Hasler 250, 
5. Markus Steiner 246, 6. Kaspar Bönzli 
245, 7. Daniel Muster 238, 8. Walter Brude-
rer 237, 9. Otto Siegrist 236, 10. Otto Stal-
der 228. 

Tätigkeitsprogramm 2007 

Nebst den ordentlichen Tätigkeiten (Turnen, 
Turnfahrt, Lotto, Jahresabschluss) sind 
nachstehende Anlässe besonders erwäh-
nenswert: 

- TBM Verbandsturnfest Männer/Senioren 
in Niederscherli vom 9. Juni 2007 

- Eidgenössisches Turnfest in Frauenfeld 
vom 22. Juni 2007, wo die Männerriege 
am 3-teiligen Vereinswettkampf Fit & Fun 
teilnehmen wird 
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- Wandertage vom 25.-28. Juni 2007 in 
Wildhaus (Toggenburg) 

- 12 attraktive Wanderungen 
- 5 Skitage (beim Erscheinen dieser Publi-

kation bereits Vergangenheit) 

 

Budget 2007 

Das Budget 2007 schliesst mit einem gerin-
gen Aufwandüberschuss ab. Finanziell ist 
die Männerriege gesund. 

 

Wahlen 2007 

Vorstand 

Der Vorstand wurde mit Applaus bestätigt 
und setzt sich unverändert wie folgt zu-
sammen: 

Obmann: Kaspar Bönzli 
Hauptleiter/ Vizeobmann: Peter Kormann 
Kassier: Rolf Schneiter 
Vertreter Veteranen: Louis Schoch 
Sekretär: Otto Stalder 

Revisoren 

Rechnungsrevisor Karl Stierli und Ersatzre-
visor Markus Moser wurden für ein weiteres 
Jahr wiedergewählt. 

 

Trainingsstunden 

Die Trainings der Männerriege finden in der 
Turnhalle "Rothus" wie folgt statt: Montag, 
20.00-21.45 / Mittwoch, 17.00-18.30 (Vete-
ranen) und 20.00-21.45 Uhr. Neue Mitglie-
der sind willkommen. Schnuppertrainings 
können ohne Voranmeldung jederzeit be-
sucht werden. Das Training macht Spass 
und hält fit. 

 
We de fit wosch bliebe 

Musch nid i der Stube blibe 

Gang einisch i dr Wuche am Abe vo Huus 

U ga träniere i Turnhaue Rothus 

 

Otto Stalder 

52. Tagung der Mittelländer 
Turnveteranen, Riggisberg, 
11. März 2007 
Bei strahlend schönem Wetter mit traumhaft 
klarer Bergsicht erreichen wir Riggisberg. 
Sehr erfreulich, 10 Mundiger Veteranen 
haben diesen Tag für das gesellige Treffen 
reserviert, ein Rekord. Dabei auch jüngere 
Mitglieder wie unser Hauptleiter Peter und 
Sekretär Otto. Zum Auftakt, nach Kaffee 
und Gipfeli, spielt ein Klarinetten Quintett 
auf, es wird zwischendurch mit schöner 
Musik die Veranstaltung untermalen. Präsi-
dent Bernhard Lehmann eröffnet die Ta-
gung mit der Begrüssung der 154 Anwe-
senden und dankt dem Sportverein Riggis-
berg als Organisator und der Gemeinde  für 
den offerierten Apéro. Der Gemeindepräsi-
dent, Herr Hertig, bringt uns mit seinem 
Vortrag das Dorf Riggisberg mit 2’264 Ein-
wohnern auch historisch näher. Im Jahr 
2006 haben uns 8 Veteranen für immer 
verlassen. Wir erweisen diesen ehemali-
gen, namentlich genannten Turnkollegen 
die Ehre. Als ältestes anwesendes Mitglied 
darf Willy Peyer, Kaufleute, ein Präsent 
entgegennehmen. Mit seinen 97 Jahren 
marschiert er strammen Schrittes durch die 
Halle, eine wahre Freude. 

Acht Veteranen erhalten die Wappenschei-
be, drei davon gehen nach Ostermundigen. 
Sie sind für die Kollegen Kurt Blaser, Lothar 
Moser und Werner Arber, wir gratulieren. 
Von Kurt Buri vernehmen wir, dass neben 
16 Austritten 33 Neueintritte zu verbuchen 
sind. Am 1.1.2007 bestand die Vereinigung 
aus 794 Mitgliedern. Der Präsident der Ver-
einigung, Bernhard Lehmann, hat seine 
Demission eingereicht. Er darf viele Ehrun-
gen und Lob für seine unermüdliche, ver-
dienstvolle Arbeit entgegennehmen. Als 
Nachfolger übernimmt Alfred Marti, mehr-
jähriger gewissenhafter Kassier, das Präsi-
dentenamt. Seine bisherigen Aufgaben als 
Kassier übernimmt der Riggisberger Turn-
kollege Hirsig. Dem Gesuch für eine Spen-
de zum TBM-Spieltag vom 20. Mai in Mün-
chenbuchsee wurde entsprochen, ist es  
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doch eine Investition in die Jugend. Es 
handelt sich dabei um die Beschaffung ei-
ner Bodysoccer Anlage für Fr. 1'600. 

Urs Rohrer, Präsident des TBM überbringt 
die Grüsse des Vorstandes. Auch die Ver-
treter des Seelandes sowie der eidg. Vete-
ranenvereinigung würdigen Benis langjähri-
ge Präsitätigkeit. Nach dem offerierten Apé-
ro bekommen wir ein feines Mittagessen 
serviert, zubereitet vom ortsansässigen 
Metzger Tschannen. Junge Turnerinnen 
des Sportvereins Riggisberg bedienen uns 
wie Profis, freundlich und speditiv. Die „Her-
ren“ Kirschtorte zum Abschluss ist das 
„Tüpfchen auf dem i“. Eine gelungene Ver-
anstaltung mit tadelloser Organisation von 
A bis Z. Grossen Dank verdienen nebst 
dem Vorstand der Vereinigung auch die 
vielen Mitglieder des Sportvereins Riggis-
berg, die Gemeindebehörde und das Klari-
netten Quintett.  

Markieren wir doch schon heute das Datum 
der nächsten Turnveteranen-Tagung, vom 
30. März 2008 in Allenlüften (Mühleberg), in 
unserer Agenda. 

Louis Schoch 

Vorschau Mittelländ. FMS-
Turnfest, Niederscherli,  
9. Juni 2007 
20 Männerriegeler nehmen dieses Jahr am 
Frauen/Männer/Senioren (FMS)-Turnfest in 
Niederscherli teil. Die Riege startet im 3-
teiligen Vereinwettkampf Fit & Fun in der 4. 
Stärkeklasse und der Grossteil von uns 
bestreitet zusätzlich den Einzelwettkampf. 

Bereits am Morgen starten die Einzelwett-
kämpfer zu ihrem 5-teiligen Wettkampf (Ku-
gelstossen, Speerzielwurf, Step-Zielwurf, 
Unihockeyslalom, Geländelauf 2000 m). 
Aus fünf Disziplinen können vier ausge-
wählt werden. 

Startzeiten Einzelwettkampf 

09.30 Uhr Unihockey-Slalom 
09.50 Uhr Speerzielwurf 
10.10 Uhr Step-Zielwurf 
10.30 Uhr Kugelstossen 
11.15 Uhr Geländelauf 

Am Nachmittag starten wir dann gemein-
sam zum 3-teiligen Vereinwettkampf Fit& 
Fun. 

Startzeiten Vereinswettkampf 

13.40 Uhr Frisbee 
13.50 Uhr Step-Weitwurf 
14.30 Uhr Rugby-Lauf 
14.40 Uhr Unihockey-Slalom 
15.20 Uhr Ballprellen-Leine 
15.30 Uhr Ballwurf-Stange 

Peter Kormann 

Vorschau Eidgenössisches 
Turnfest 2007 Frauenfeld 
Am Freitag 22. Juni starten wir in Frauen-
feld mit 20 Männern im 3-teiligen Verein-
wettkampf Fit & Fun in der 4. Stärkeklasse. 

Startzeiten 
11.55 Uhr Frisbee / Step-Zielwurf 
13.25 Uhr Rugby-Lauf / Unihockey-

Slalom 
14.45 Uhr Ballprellen über Leine / Ball-

werfen über Stange 

Peter Kormann 
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Die Männerriege – Wanderungen 2007 
Datum ca. 

Std. 
Besammlungs-

ort 
Zeit PW Bahn / 

Post 
Verpfl. Organisator 

Langnau-Bärau-Trubschachen Donnerstag, 
24. Mai 

4.00 Ostermundigen  08.00 -- X Rest. F. Bolz 
031931 61 00 

Rüeggisberg-Hinterfultigen-Bütschelbachsteg-Thörishaus Dienstag, 
12. Juni 

3.45 Ostermundigen 08.00 -- X Ruck- 
sack 

W. Dürsteler 
031 931 50 17 

Wandertage in Wildhaus Montag-
Donnerstag, 
25. - 28. Juni Viele Ostermundigen 07.00-

07.30 
 

X 
 

-- 
Hotel / 
Ruck-
sack 

R. König 
031 931 45 86 

Nods-Chasseral-Chaumont (bzw. Chasseral-Chaumont) Donnerstag, 
19. Juli 

5.00 
(3.00) 

Ostermundigen 07.30 -- X Rest. P. Stettler 
031 921 17 46 

Burgdorf-Langnau (der Emme entlang, grosse Teile im Schatten) Dienstag, 
21. August 

5.00 Ostermundigen 07.30 -- X Rest. W. Bruderer 
031 931 54 29 

Herbstbummel rund um Bolligen Dienstag, 
18. Sept. 

4.30 Bolligen Bahnhof 08.30 -- X Rest. J. Stadelmann 
031 921 46 40 

Rüegsau-Lueg-Affoltern-Egg-Rüegsau Donnerstag, 
18. Oktober 

5.00 Ostermundigen 08.00 -- X Rest. H. Schürch 
031 931 56 87 

Wohlen-Steinisberg-Buttenried-Mühleberg Donnerstag, 
22. Nov. 

3.00 Ostermundigen 13.00 -- X -- W. Dürsteler 
031 931 50 17 

Von der Gürbe zum Lötschenbach (Belp-Gümligen, quer durch das Aaretal) Donnerstag, 
13. Dez. 3.00 Ostermundigen 13.00 -- X -- A. Loosli 

031 951 96 66 
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Die Weltcupfahrer gaben sich die Ehre: links 
Louis Schnidrig, rechts Heinz Inniger 

Die Teilnehmenden des Kessler Testtags,, welche trotz Regen ausgeharrt haben 

Kessler Testtag, Metschalp, 
7. Januar 2007 
Am Morgen um 8 Uhr regnete es und wir 
dachten ans Absagen, doch Louis 
Schnidrig, welcher uns mit dem Kessler 
Material ausrüstete, gab Entwarnung. Er 
teilte uns mit, es werde schön gegen Mittag 
und so war es auch. Die ersten Bretter wur-
den noch bei Regen getestet, aber ab 11 
Uhr hatten wir wunderschönes Wetter. Eine 
Neuheit waren auch zwei Kessler Skis, wel-
che zum Testen bereit standen. 

Da nicht optimale Schneebedingungen 
herrschten, hatten wir leider auch einen 
Unfall zu beklagen. Thomas Bütikofer ver-
letzte sich bei einem Sturz und brach sich 
das Wadenbein. Tom, wir wünschen Dir auf 
diesem Weg gute Besserung. 

Louis und Heinz: Die Berg und Skiriege 
bedankt sich herzlich für Eure offene und 
feine Art wie ihr Tipps und Infos an uns wei-
ter gegeben habt. 

Herzlichen Dank dafür, dass Ihr trotz Eures 
gedrängten Rennkalenders für uns einen 
Termin gefunden habt, um uns diesen Test-
tag zu ermöglichen. 

Wir wünschen Euch viel Erfolg an der WM 
in Arosa. 

Jürg Streit 

(Anmerkung der Redaktion: Heinz Inniger 
erreicht an der WM in Arosa im PGS den 3. 
Rang!) 
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 ... Vor dem Fondue Essen, das Gruppenfoto mit Karin dem Geburtstagskind ... 

 

Vollmondschlitteln,  
Elsigenalp, 3. Februar 2007 
Am 3. Februar 2007 haben sich ein paar 
mutige Schlittler auf der Elsigenalp zum 
Vollmondschlitteln getroffen. Zuerst mach-
ten wir uns ans Einfahren mit den neuen 
Schlitten, was richtig Spass machte. Vor 
dem Fondue Essen, das Gruppenfoto mit 
Karin dem Geburtstagskind. 

Was von uns aber niemand wusste, da 
schon am Freitag Vollmond war, dass der 
Mond jede Nacht eine Stunde später er-
scheint.  

 

Also machten wir noch ein Kartenspiel ( 
„schnützlen“), wo die Regeln während des 
Spiels zum Nachteil von Subigen ausfielen. 
Siegerin wurde die Anfängerin Sybille. 

Und nun ging es an die Abfahrt Richtung 
Elsigbach. Mit etwas Glück und einem de-
fekten Zaun hatte auch Kusi das Schlitten-
Abenteuer überstanden (der Schuh hatte 
weniger Glück, „gäu Kusi“). 

Nach einer Stärkung im Spycher traten wir 
gemeinsam den Rückweg Richtung Hütte 
oder Ostermundigen an.  

Danke dem Organisator Jüre „für die Super-
idee vor Elsige us ga z’Schlittlä“. 

Beatrice Streit 
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Skiweekend, Metschalp,  
20. - 21. Januar 2007 
Vorab sei gesagt, dass das Wetter für die-
ses Wochenende nicht sonderlich viel ver-
sprechend angekündigt war. Doch wir tra-
fen uns wie abgemacht am Samstagmor-
gen im Mösli und machten uns bereit zur 
Reise auf die Metschalp. 

Es blieb doch verdächtig lange grün auf 
unserer Reise. Auch als wir am Skilift ange-
kommen waren, sah es nicht anders aus … 
Es lohnte sich fast nicht das bisschen 
Weiss, das noch lag, zu erwähnen. Nach-
dem wir diesen Schock etwas verdaut hat-
ten, planten wir kurzerhand das Weekend 
ein wenig um. Es sah nun wie folgt aus: 
Samstag Schneeplausch auf der Elsigenalp 
(denn da lag noch Schnee), und am Sonn-
tag vergnügten wir uns mit diversen Spie-
len. Schade, dass auch dieses Weekend 
wieder so schnell zu Ende ging, denn wir 
hätten es sicher noch länger ausgehalten. 
Waren wir doch schon lange nicht mehr so 
viele Teilnehmer in diesem Weekend. Und 
wie ihr auf unserer Homepage bei den Fo-
tos sehen könnt, hat es auch allen sehr viel 
Spass gemacht. 

 

Markus Brönnimann 

 

 

 

 

Steinbockrennen,  
Metschalp, 25. Februar 2007 
Im gleichen Bericht des letzten Jahres habe 
ich mit der Zielsetzung für dieses Jahr auf-
gehört. Diesen Bericht beginne ich gleich 
mit der Feststellung: Ziel erreicht, alles bes-
tens. So knapp, wie es im letzten Jahr aus-
gegangen war, hätte es auch dieses Mal 
wieder werden können. Doch die Herren 
bauten den Vorsprung auf die zweitplatzier-
ten wieder auf komfortable 6 Sekunden 
aus. Auch unsere Damen hielten ihre Geg-
ner mit 10 Sekunden Vorsprung locker auf 
Distanz. Eine klare Dominanz zeigten eben-
falls die Snowboarder. 

Wie kam es dazu? Da ja bekanntlich nicht 
all zu viel Schnee lag, wurde das Rennen 
auf einer für diese Verhältnisse recht guten 
Piste ausgetragen. Jedoch wieder mit einer 
Sprintdistanz, die nur eine Laufzeit von et-
wa 30 Sekunden ergab. So dachte man 
schon, dass es wieder sehr enge Rang-
kämpfe geben könnte. Doch wie schon er-
wähnt liessen unsere Topathleten nichts 
anbrennen und sorgten dafür, dass alle 
wichtigen „Böcke“ wieder zurück in unsere 
Reihen fanden.  

Leute, ihr wart einfach Spitze!!! 

Markus Brönnimann 

 
 
Ranglisten 
 
Mannschaften Herren: 1. Ostermundigen 1 (Mar-
kus Brönnimann, Christian Lanz, Roger Kilchör, 
Erwin Schmied) 3:18:96. 6. Ostermundigen 2 
(Jürg Streit, Ivan Berger, Niklaus Jau) 3:44:60. 
Mannschaften Damen: 1. Ostermundigen 3 
(Christine Schönthal, Sylvia Bracher, Karin Fluri) 
3:47:49 
Einzel: 4. Markus Brönnimann 1:04:18, 5. Chris-
tian Lanz 1:05:91, 6. Jürg Streit 1:05:96. Snow-
board: 1. Markus Brönnimann 0:39:63, 2. Bern-
hard Berger 0:43:24, 7. Sylvia Bracher 0:59:08. 
 

Berücksichtigen 
Sie 
unsere  
Inserenten. 
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Die Teilnehmenden am Ski Weekend 2007 

 
Die Schar der Teilnehmenden am Hüttenrennen 2007 
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 Die Sieger des diesjährigen Hüttenrennens auf einem Bild vereint 

Hüttenrennen, Metschalp,  
4. März 2007 
Nach Jahren mit Wetterpech konnte das 
traditionelle Hüttenrennen bei strahlendem 
Sonnenschein ausgetragen werden. Am 
Sonntagmorgen um 08.30 Uhr trafen sich 
19 mutige Ski- und Snowboardfahrer auf 
der Metschalp. Alle top motiviert, sich dem 
von Kusi ausgesteckten Stangensalat zu 
stellen. 

Da es Frau Holle nicht so gut meinte mit 
uns Skifans in diesem Winter, fand das 
Rennen nicht wie gewohnt auf der Timer-
strecke statt, sondern links vom Lift auf dem 
obersten Teil der Piste. Der wunderbare 
Sonnenschein der ganzen Woche hatte der 
Piste arg zugesetzt. In der klaren und eisig 
kalten Nacht war aber alles tiefgefroren und 
die Piste hielt allen Anforderungen stand. 
Gleichzeitig bestritten noch zwei weitere 
Vereine ihr Rennen auf derselben Piste.  

An dieser Stelle geht mein Dank an die 
Start-Zielcrew, an das Küchenteam, an Jürg 
und Beatrice für den super Gabentisch und 
an all unsere Sponsoren. Natürlich auch an 
alle Teilnehmer, durch die es wieder mög-
lich war, dass in jeder Kategorie die Pokale 
einen Sieger fanden! 

Roger Kilchör 

Rangliste: 
Damen Aktiv: 1. Christine Schönthal 1:03.52. 2. 
Sylvia Bracher 1:10.70. - Juniorinnen: 1. Pascal 
Josi 1:00.76. - Seniorinnen: 1. Kathrin Fahrni 
1:25.03. - Herren Aktiv: 1. Markus Brönnimann 
0:58.77. 2. Christian Lanz 1:03.01. 3. Roger Kil-
chör 1:03.64. - Junioren: 1. Simon Streit 1:06.91. 
- Senioren: 1. Thomas Steinmann 0:59.03. 2. 
Jürg Streit 1:03.44. 3. Jürg Walker 1:12.20. - 
Kinder: 1. Michel Josi 1:01.31. 2. Dominic Schär 
1:10.26. 3. Bettina Fahrni 1:17.86. - Snowboard 
Erwachsene: 1. Markus Brönnimann 38.61. 2. 
Thomas Steinmann 39.41. 3. Bernhard Berger 
40.47. - Snowboard Kinder: 1. Vincent Berger 
1:07.95 
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Einladung zur Turnfahrt nach Stettlen, 17. Mai 2007 
 

Wir laden alle ganz herzlich zur diesjährigen Turnfahrt ein. 

 

1. Teil 

Wir treffen uns um 08.45 Uhr zum Frühstücksbuffet im Restaurant Ziegelhüsi in Deisswil  
(Tel. 031 931 40 38). 

Preis: Erwachsene Fr. 16.--. Kinder, bis 6 Jahre gratis, 6-16 Jahre Fr. 10.--. 

2. Teil 

Gemeinsame Wanderung Deisswil – Stettlen – Utzlenberg (Koordinaten 606.306/199.971) 

Abmarsch 09.40 Uhr, Marschdauer ca.40 Min., Höhendifferenz ca. 160 m 

Shuttledienst: Ein Shuttle-Transport steht ab 9.45 Uhr bis Beginn des Feldgottesdienstes ab 
Parkplatz Sekundarschulhaus Bleiche sowie ab Bahnhof Stettlen zur Verfügung. Der Rück-
transport erfolgt im Anschluss an die Feier bis nach Beendigung des Apéros. 

Ab 10.15 Uhr Einmarsch der Vereine.  

10.30 Uhr Darbietung, Gottesdienst etc. 

3. Teil 

Nach Abschluss der Veranstaltung, gemeinsame Wanderung zur Pfadihütte Steingrübli (Os-
termundigen), Marschzeit ca. 30 Min. Dort können wir das selbst mitgebrachte Grillgut à point, 
saignant oder wie auch immer nach eigenem Gusto zubereiten. Getränke können bei der 
Pfadihütte gekauft oder selber mitgetragen werden. 

Anmeldung bitte bis spätestens Sonntag, 13. Mai 2007 in der Turnhalle, per Post, E-
Mail oder Telefon an 

Nadine Schenk, Bahngässli 5, 3053 Münchenbuchsee, Tel. P 031 862 04 82 

E-Mail: nadine.schenk@acmb.ch  

oder 

Otto Stalder, Schlossstr. 3a, 3067 Boll, Tel. 031 931 74 66 

E-Mail: stalder.otto@bluewin.ch  

Der Vorstand 

�.................�.................�.................�..................�.................�................�..............� 
Anmeldung für die Turnfahrt nach Stettlen 

 

Name und Vorname: .................................................................................................................. 

Frühstücksbuffet:      Anzahl Erwachsene ......... / Anzahl Kinder 6 – 16 Jahre …...… 

 

Ich/Wir kaufe/n die Getränke zum Mittagessen bei der Pfadihütte:     Ja  �    Nein  � 
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Mitmachen lohnt sich 
!! Super Preise zu gewinnen !! 

Neu Pendelstafette 

erdgas athletic cup / Schnellste(r) Ostermundiger(in) 2007 
Auch dieses Jahr führt der TVO im Schulhaus Mösli in Ostermundigen den erdgas athletic 
cup als Leichtathletikdreikampf und die Ausscheidung um das Schnellste Mundiger Modi 
bzw. den Schnellsten Mundiger durch. 

Der erdgas athletic cup ist ein Mehrkampf. Der Wettkampf besteht aus 
einem Sprint, dem Weit- oder Hochsprung und dem Kugelstossen oder 
dem Ballwurf. Die Disziplinen sind den verschiedenen Alterskategorien 
angepasst. 

Mit den Wettkämpfen der Schülerinnen und Schüler in den Leichtath-
letikdisziplinen Lauf, Sprung und Wurf bieten wir die Möglichkeit, sich mit 
Gleichaltrigen der ganzen Gemeinde sportlich zu messen. 

Organisation 

Um unserem Leichtathletiknachwuchs faire Wettkampfbedingungen bieten zu können, sind 
wir wiederum auf die Mithilfe von ca. 60 Helferinnen und Helfern angewiesen. Kurzum, es 
braucht einmal mehr die begeisterte Hilfe der Turnerfamilie. Die Einsatzzeit für die Mehrzahl 
der Helfer dauert lediglich von 12.00 bis ca. 17.00 Uhr. Turnerin und Turner der Damen-, 
Männer- und Aktivriege, bitte halte dir den Nachmittag frei und melde dich als Helfer bei Da-
niel König (Adresse siehe unten). 

Datum Samstag, 19. Mai 2007 

Programm 09.00 - 12.00 Uhr Wettkampfplatz einrichten 
 12.00 Uhr Besammlung Kampfrichter und Helfer 
 13.00 – 16.00 Uhr Wettkampfbeginn für Modi und Giele 
 bis 14.00 Uhr NEU: Anmeldung Pendelstafette 
 15.30 Uhr NEU: Start Pendelstafette 
 ca. 17.00 Uhr Ende der Veranstaltung danach Aufräumarbeiten 

Preise Jede/r Teilnehmer/in erhält gratis ein Gebäck und ein Getränk 

Startgeld Die Teilnahme ist kostenlos 

Versicherung Sache der Teilnehmer/innen 

Teilnehmer Knaben und Mädchen ab der 1. Klasse bis Jahrgang 1990 

Anmeldung Aus organisatorischen Gründen bis spätestens Freitag 11. Mai 2007 an:
 Daniel König, Gurtenweg 12, 3072 Ostermundigen 
 P: 031 931 22 62, G: 031 952 62 88, E-Mail: dani.koenig@bluemail.ch 
 Anmeldung auf Platz ab 12.30 Uhr möglich. 

Der TV Ostermundigen freut sich auf eine grosse turnende Kinderschar und viele Helfer. 
Besten Dank jetzt schon für Euren Einsatz. 
Bei Fragen oder Unklarheiten stehe ich Euch gerne zur Verfügung. Daniel König 
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Das neue Ehrenmitglied des TVO:  
Richard Hübscher, Präsident des TVO 

Interview mit Ehrenmitglied 
Richard Hübscher 
Richard Hübscher wurde von der Hauptver-
sammlung des TVO zum neuen Ehrenmit-
glied ernannt. Für uns die Gelegenheit, ihm 
einige Fragen zu stellen. 

Wann und durch wen bist du in den TVO 
gekommen? 

1972 bin ich in die Aktiv-Riege übergetre-
ten. Zuvor war ich seit 1964 in der Jugend-
riege. Durch wen bin ich in den TVO ge-
kommen? Da war ich halt erblich vorbelas-
tet. Zuhause wurde ja eigentlich nur vom 
Turnen gesprochen. Meine Mutter war im 
Damenturnverein und mein Vater hatte 
schon einige Führungsstufen im TVO hinter 
sich und war zu dieser Zeit im ETV aktiv. 

In welcher turnerischen Sparte warst du 
"beheimatet"? An welche Erfolge kannst 
du dich erinnern? 

Zu Beginn meiner Turnaktivitäten war ich 
bei den Leichtathleten. Eigentlich war ich 
schon immer ein Allrounder. Ein Höhepunkt 
war sicher der Kantonalmeistertitel im 
Schaukelringturnen. Da war ich zwar nur 
als Anstösser im Einsatz, aber auch da 
kann man ja eine Übung verpatzen. Im Wei-
teren sind die Erfolge im Korbball, vor allem 
diejenigen mit der Damenmannschaft, er-
wähnenswert.  

Welches war dein schönstes oder ein-
drücklichstes Erlebnis zusammen mit 
dem TVO? 

Die eidgenössischen Turnfeste. Oder auch 
die ausserkantonalen Turnfeste. Von vielen 
dieser Turnfeste ist eine Erinnerung geblie-
ben. Da fällt mir immer wieder die Rückfahrt 
von Genf zu unserer Unterkunft ein, als 
keine Transportmittel mehr zur Verfügung 
standen, und uns die Polizei mit dem Ge-
fangenentransporter zur Unterkunft brachte. 

Welche Wünsche gibst du dem heutigen 
TVO mit auf den Weg? 

Nicht zu viel zu wollen, aber dass sich jede 
Turnerin und jeder Turner für die gesteck-
ten Ziele einsetzt und wenn nötig auch mit 

anpackt. 

Welche persönlichen Ziele hast du für 
die nächste Zeit? 

Für die Weiterentwicklung des TVO’s die 
notwendigen Rahmenbedingungen zu 
schaffen. 

Hast du einen persönlichen Wunsch? 

Jeder weiss, wie wichtig die ehrenamtliche 
Tätigkeit ist. Auch mir ist bekannt, dass die 
heutige Gesellschaft eher eine Konsumge-
sellschaft ist. Aber wenn wir uns nicht eh-
renamtlich für eine Aufgabe zur Verfügung 
stellen, können wir bald auch nichts mehr 
konsumieren. Um die heutigen Zugpferde 
zu entlasten, dürfen sich auch weitere Per-
sonen für einzelne Aufgaben zur Verfügung 
stellen. 

 

Stefan Balmer 
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Richard Hübschers  
TVO Lebenslauf 
Geburtsdatum 21. April 1956 

Familie Verheiratet mit Bea 

Kinder Florian und Jasmine 

Wohnort Bettenhausen 

Hobbys Turnen, Skifahren,  
Wandern 

Beruf Betriebstechniker; Sys-
tementwicklung und 
Projektorganisation 

Funktion im TVO Präsident des TVO 

Aufgewachsen in Ostermundigen. Dort ver-
lebte er seine Jugendzeit. Seit 1986 wohnt 
er mit der Familie im Oberaargau. Der Weg 
zum Training ist zwar etwas weit, aber der 
Zusammenhalt im TVO entschädigt ihn da-
für. 

Sportlicher Lebenslauf 

1964 trat er der Jugendriege bei. 1972 fand 
der Übertritt in die Aktivriege statt. Also ist er 
seit 43 Jahren im Turnverein. Einzelne wür-
den da an Pensionierung denken; er wird 
aber der Aktivriege noch weiter treu bleiben. 
Mit dem TVO durfte er an sechs Eidg. Turn-
festen, unzähligen Kantonal- und Regional-
turnfesten sowie Meisterschaften mitturnen. 
Gewogen am Turnband sind dies ca. 3 kg 
Metall (Turnkreuze)! 

 

Ausbildungen im Turnen 

Leiter 2 im Turnen, Leiter 1 in der LA, In-
struktor Vereinsleiterausbildung (Vereinslei-
termanagement), diverse STV-Seminare 
und -Verbandsleiterkurse, seit 1985 regel-
mässig zwei Fortbildungskurse pro Jahr im 
MTV/TBM, mehrere Spielleiterkurse. 

Tätigkeiten 

TVO Funktion 

1974–1984 Jugileiter 

1985-1987 Spielleiter 

1996-2003 Spielleiter 

2003 - Präsident 

BSR Funktion 

1976 - 1988 Kassier 

MTV / TBM Funktion 

1991 - 1995 Abteilungsleiter Spiele 

1995 - 1999 Vize-Präsident 

2000 - 2001 Co-Präsident 

2002 - 2003 Betreuung Vereine 

1996 - Ausbilder für  
Vereinsfunktionäre 

Also durch und durch ein TVO-ler! 

In seiner Amtszeit als Präsident hat er be-
reits einige Tiefs und Hochs erlebt. 
Quelle: TVO Vereinsorgan Nr. 68 (2/2003) 
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Verleihung der Ehrennadel 
Zum ersten Mal hat die Hauptversammlung 
des TVO auf Vorschlag des Vorstands 
gleich an acht Mitglieder die Ehrennadel 
verliehen. Hier die Kurzfassungen aus den 
Würdigungen, welche von drei Vorstands-
mitgliedern vorgetragen wurden. 

Katrin Steinmann (Referent: Dani Muster) 
In den TVO eingetreten am 25.11.1986. All-
rounderin mit der Neigung zur Gymnastik. 
Ob in der LA, dem Allround oder dem Korb-
ball, sie hat an vielen Turnfesten zu den gu-
ten Resultaten beigetragen. Einige Jahre mit 
Res Grossenbacher die Grossfeldgymnastik 
geleitet und danach die alleinige Verantwor-
tung übernommen. Als Wettkampftyp immer 
mit dabei, z.B. an Korbball - Meisterschafts-
runden (Sommer und Winter) und auch an 
Turnieren. Wenn es etwas anzupacken gab, 
war auf sie Verlass. So auch beim 
Herbstmärit. Diesen hatte sie zuletzt als 
Verantwortliche vom TVO zusammen mit 
dem DTVO organisiert. In der Lottokommis-
sion bekleidete sie viele Jahre das Amt der 
Einkäuferin, welches sie mit Herzblut ausge-
führt hat. 

Marc Moser (Referent: Daniel Muster) 
Im August 1986 von der Jugendriege in die 
Aktivriege übergetreten. In der Grossfeld-
gymnastik, im Korbball, im Fachtest All-
round, bei den Geräteturnern als Anstösser, 
oder zeitweise auch als Leichtathlet hat er 
gute Resultate für den Vereinswettkampf 
erbracht. Gab es etwas anzupacken, war er 
immer mit dabei. Bei vielen Anlässen konnte 
der TVO auf seine tatkräftige Mithilfe zählen. 
Von 1998 – 2004 leitete er erfolgreich die 
Lottokommission. Auch hat er schon zwei 
Trainerbeschaffungen gestaltet. Es ist sicher 
noch vielen bekannt, als bei der Übergabe 
des Trainers alle zum gemeinsamen Foto in 
die Aula Mösli gerufen wurden. 

Daniel Michel (Referent: Richard Hübscher) 
1994 zum TVO gestossen. Vielseitiger talen-
tierter Turner. In der Gymnastik wie im 
Korbball ist er eine wichtige Stütze. Allround, 
Volleyball und LA sowie das Skifahren zäh-
len zu seinen weiteren Sportarten, bei de-

nen er wertvolle Resultate beisteuert. Seine 
Verdienste: 1997 - 2000 Jugi-Leiter im Gerä-
teturnen, 2002-06 Getu-Verantwortlicher in 
der Aktivriege, seit 2002 Hauptverantwortli-
cher Jugendriege, J&S Coach und Mitglied 
des TVO Vorstandes. 

Christian Lanz (Referent: Stefan Balmer) 
Im Jahr 1988 von der Jugendriege in die 
Aktivriege übergetreten. Er gilt als Allrounder 
mit der Vorliebe für die Gymnastik, aber 
auch in den Sparten Korbball, Volleyball, FT 
Allround, Skifahren und LA anzutreffen. Er 
ist ein Turner der immer anpackt, wenn es 
dies erfordert. Bei der Neuausrichtung des 
TVO, da hat er tatkräftig mitgewirkt. Von 
1995–99 leitete er als Oberturner die Tech-
niker. Anschliessend widmete er sich vor 
allem seinem Lieblingsgebiet, der Gymnas-
tik. Viele regionale und nationale Kurse be-
sucht. Wissen stets in den TVO eingebracht. 
Seit 1990 ist er ununterbrochen im Vorstand 
oder in der Techn. Leitung. Auch im TBM, 
seit 10 Jahren, und im STV stellt er seine 
Zeit als Kampfrichter zur Verfügung. 

Niklaus Jau (Referent: Richard Hübscher) 
1989 von der Jugi zu den Aktiven übergetre-
ten. Ist ein Allrounder und in fast allen Spar-
ten anzutreffen. Im Skifahren ist er Spitze 
und im Boarden ist sein Name regelmässig 
an der Ranglistenspitze anzutreffen. Durch 
seine Vielseitigkeit und auch wie er die Tur-
nerinnen und Turner motivieren kann, war er 
prädestiniert, Oberturner zu werden (seit 
2002). Er leitete auch viele Jahre in der Jugi 
mit und war für unsere Jugeler ein Vorbild. 
Auch sicher Dank ihm sind einige Jugeler 
immer noch im TVO. In seinem 1. Jahr als 
Oberturner den TVO zum Eidg. Turnfest 
2002 ins Baselland geführt, und im 2007 
auch ans ETF07 nach Frauenfeld. 

Hansueli Jau (Referent: Stefan Balmer) 
1987 aus der Jugi in die Aktivriege überge-
treten. Hansli, so wird er immer genannt, ist 
ein Leichtathlet durch und durch. Im Kugel-
stossen, Schleuderball, Speer und Wurf, 
aber auch im Sprint traf man ihn an. Seit 
1990 für Teilbereiche LA in der Aktivriege 
zuständig. 
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Die Ehrennadelträger 2007: v. l. Hansli Jau, Markus Brönnimann, Katrin Steinmann,  
Kaspar Bönzli, Marc Moser, Daniel Michel, Christian Lanz und Niklaus Jau 

Aber auch in anderen Disziplinen wie Korb-
ball, Gymnastik, Allround oder beim Anstos-
sen im Geräteturnen konnte der TVO auf ihn 
zählen. In der Jugi leitete er viele Jahre mit, 
und an unzähligen Wettkämpfen begleitete 
und unterstützte er unseren Nachwuchs. Er 
gilt als Chrampfer; so gibt es keinen Anlass 
oder Wettkampf, wo er nicht eine Schlüssel-
rolle inne hatte. Auf ihn war immer Verlass, 
wenn Helfer zum zupacken verlangt wurden. 
Ganz spontan hat er zudem ab diesem Jahr 
das Amt des Fähnrichs übernommen. 

Markus Brönnimann (Ref.: Stefan Balmer) 
Im Jahr 1989 von der Jugi in die Aktivriege 
übergetreten. Er ist ein begeisterter Leicht-
athlet und ein super Allrounder. Er ist in al-
len Sparten anzutreffen, Gymnastik, All-
round, Korbball, Volleyball und natürlich in 
der Leichtathletik. Auch im Skifahren ist er 
Spitze. Seit vielen Jahren betreut er unseren 
Nachwuchs, leitet Jugendlager und besucht 
LA-Wettkämpfe. Die vielen guten Resultate 
unseres Nachwuchses basieren auf seiner 
kontinuierlichen Arbeit.  

In der Aktivriege ist er verantwortlich für den 
LA-Bereich. Er ist auch Techn. Leiter in der 
Berg-& Skiriege, wo er sein Wissen und 
Können für den TVO zur Verfügung stellt. 
Als Präsident der LG Nord, ein Zusammen-
schluss von verschiedenen Vereinen in der 
LA, wirkt er auch ausserhalb des TVO’s für 
die LA. 

Kaspar Bönzli (Ref.: Richard Hübscher) 
1990 zur TVO Familie und zur Männerriege 
gestossen. Schon bald hat man seine Fä-
higkeiten entdeckt und ihn in den Vorstand 
der MR berufen. Seit mehr als 15 Jahren 
steht er an vorderster Front in der Männer-
riege. 11 Jahre als Vertreter der MR im Vor-
stand TVO und seit 2 Jahren als Obmann 
der MR. Als Turner hat er an unzähligen 
Männerturntagen zu den sehr guten Resul-
taten beigetragen. Auch an verschiedenen 
ETF war er eine wichtige Stütze in der MR. 
Wenn der TVO einen Anlass organisierte, so 
war er immer ein sicherer Wert, um tatkräftig 
mit zu arbeiten. 
 Stefan Balmer 

 



Turnerfamilie   

29 

Adressänderungen an 

Daniel Muster, Kilchgrundstrasse 20  
3072 Ostermundigen, P: 031 9322500 
E-Mail: daniel.muster@micressor.ch 

Mutationen 
Eintritte 

Hauptriege 
Hänzi Arauz Marisa, Ostermundigen 
Stojmenovic Ivana, Ostermundigen 
Kilchenmann Sandra, Ittigen 
Dürsteler Prisca, Ostermundigen 
Johner Simone, Wabern 
Portner Andrea, Ostermundigen 
Imhof Nadine, Ostermundigen 
Klaeger Sandra, Bolligen 
Wuethrich Monika, Bern 

Männerriege 
Hinder Willi, Bolligen 
 

Austritte (per Ende Jahr) 

Hauptriege 
Soltermann Sue, Ostermundigen 
Pauli Brigitte, Ostermundigen 
Schuler Karin, Schwyz 

 

Todesfall (Männerriege) 
Hauser Erwin, Ostermundigen 

Erwin ist am 15. Februar im 87. Lebensjahr 
friedlich eingeschlafen. Wir möchten allen 
seinen Angehörigen unser tiefstes Beileid 
aussprechen. 

Der Vorstand 

Geburtstage 
Herzlich alles Gute wünschen wir unseren 
Ehrenmitgliedern und unseren VS/TK Mitar-
beiterinnen und Mitarbeitern, die bis zum 
nächsten Mundiger Turner Geburtstag feiern 
dürfen. 

Ehrenmitglieder 

28.4.1912 Fritz Wyler 
13.5.1928 Kurt Blaser 
19.5.1937 Hans Hess 
11.6.1935 Walter Kiener 
5.7.1950 Fredi Streich 
24.7.1958 Heinrich Fuhrer 
30.7.1962 Daniel Muster 
31.7.1930 Heinrich Stettler 
31.7.1954 Jürg Walker 
10.8.1945 Jules Stadelmann 

 

Vorstands-/TK-Mitglieder 

25.6.1972 Christian Lanz 
10.6.1976 Daniel Michel 
16.7.1945 Rolf Schneiter 

Allen weiteren Jubilaren, die einen runden 
oder einfach so einen Geburtstag feiern 
konnten, wünscht die Turnerfamilie alles 
Gute. 

Der Vorstand 
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Turnstunden 
Hauptriege 
Dienstags 20.00 - 21.45 Uhr Mösli 
Donnerstags 20.00 - 21.45 Uhr Mösli 
Freitags 20.00 - 21.45 Uhr Mösli 
Samstags 09.00 - 11.00 Uhr Mösli 

 
Männerriege 
Männer / Senioren 
Montags 20.00 - 21.45 Uhr Rothus 
Mittwochs 20.00 - 21.45 Uhr Rothus 
Veteranen 
Mittwochs 17.00 - 18.30 Uhr Rothus 

 
Jugendriege 
Leichtathletik 
Dienstags 18.15 – 19.45 Uhr Mösli 
(alle zwei Wochen) 
Donnerstags 18.15 – 19.45 Uhr Mösli 
Samstags 09.00 – 11.00 Uhr Mösli 
Turnen 
Dienstags 18.15 – 19.45 Uhr Mösli 
(alle zwei Wochen) 
Samstags 09.00 – 11.00 Uhr Mösli 
Geräteturnen Mädchen und Knaben 
Alle 
Dienstags 19.00 – 21.00 Uhr Mösli 
Donnerstags 
K1 – K4 18.00 – 19.45 Uhr Mösli 
K5 – K7 20.00 – 21.30 Uhr Mösli 
Freitags 
K1 – K7 18.00 – 20.00 Uhr Mösli 

 
Turnen für Alle 
Montags 18.30 - 19.45 Uhr Bernstrasse 

Info 
Auskunft über das Turnangebot erteilen 

Präsident: Richard Hübscher 
Postweg 15, 3366 Bettenhausen 
P: 062 961 64 77, G: 032 686 32 39 
E-Mail: richard.huebscher@bluewin.ch 

Technischer Leiter: Niklaus Jau 
Bernstrasse 197, 3072 Ostermundigen 
P: 031 932 34 32, G: 031 351 50 43 
E-Mail: niklaus.jau@bluewin.ch 

 
 
 
 
 
 

Weitere Infos unter 
E-Mail info@tvostermundigen.ch 
Homepage www.tvostermundigen.ch 
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Redaktionsschluss 
Ausgabe Nr. 85 2. Juli 2007 

Ausgabe Nr. 86 17. September 2007 
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Erscheinungsdatum 
In der Regel jeweils am ersten Trainingstag 
nach den Schulferien. 
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Redaktionsschluss Nr. 85:  2. Juli 2007 

Januar 
7. Testwochenende (Metschalp) 
8. Trainingsbeginn 
18. MR-Wanderung (Münsingen) 
19. 55. Hauptversamml. MR (Bären) 
20.-21. Skiweekend (Metschalp) 

Sportwoche: 27.1. – 4.2.2007 

 
Februar 
2. Vollmond Schlitteln (Metschalp) 
16. 80. Hauptversammlung (Bären) 
20. MR-Wanderung (Hinterkappelen) 
24.-25. Steinbockrennen (Metschalp) 
 
März 
3.-4. Hüttenrennen (Metschalp) 
11. HV Turnvet. Vereinig. (Riggisberg) 
20. MR-Wanderung (Freiburg) 
31./1.4. Trainingsweekend Jugend (Mösli) 
 
April 

Frühlingsferien: 7.4. – 22.4.2007 
10. Vereinsv./Eiertütsch (Schlüssel) 
19. MR-Wanderung (Mont Soleil) 
21. Hüttenputzete (Metschalp) 
23. Trainingsbeginn 
28.-29. Trainingsweekend Aktive (Murten) 
 
Mai 
12.-13. Kant.-MS Einzel Getu (Utzenstorf) 
17. Turnfahrt TBM (Stettlen) 
19. Schnellste(r) O’diger(in)/ 

erdgas athletic cup (Mösli) 
20. TBM-Korbballspieltag (M’buchsee) 
24. MR-Wanderung (Trubschachen) 
 
Juni 
1.-3. Seeländisches TF (Rapperswil) 
9. TBM TF Männer (Niederscherli) 
14.-24. Eidg. Turnfest (Frauenfeld) 
12. MR-Wanderung (Thörishaus) 
25.-28. MR Wandertage (Toggenburg) 

Juli 
Sommerferien: 7.7. – 12.8.2007 

8.-14. Gymnaestrada (Dornbirn/A) 
10. Minigolf (Waldau) 
19. MR Wanderung (Chasseral) 
27. Velo OL 
 
August 
13. Trainingsbeginn 
21. MR-Wanderung (Langnau/Emme) 
25.-26. Jugendsporttage (Gümligen) 
 
September 
1. Herbstmärit (Ostermundigen) 
15.-16. Bergturnfahrt 
18. MR-Wanderung (Bolligen) 

Herbstferien: 22.9. – 14.10.2007 
26. Kegelturnier (Ziegelhüsi) 
... Kant. MS Vereinsturn. (...) 
 
Oktober 
4. Vereinsversammlung (Schlüs-
sel) 
13. Pilzessen BSR 
15. Trainingsbeginn 
18. MR-Wanderung (Rüegsau) 
20.-21. STV Abgeordnetenversammlung 
27.-28. Lotto (Tell) 
 
November 
3. Unihockeyturnier (Ittigen) 
3.-4. SM Getu Ti - Halbfinal (Wattwil) 
17.-18. SM Getu Ti – Final (Sion) 
9. 59. BSR-Hauptversammlung 
22. MR-Wanderung (Mühleberg) 
30. Jahresabschluss MR (Ziegelhüsi) 
 
Dezember 
1. TBM-Delegiertenver. (Ittigen) 
13. MR-Wanderung (Belp) 
... Einfahrwochenende (Metschalp) 

Winterferien: 23.12.2006 – 7.1.2007 


